
In der nationalsozialistischen Deutschen Front: Halbmonatsschrift für die Zukunft
der Saar veröffentlichte Hellwig 1933 zwei Abhandlungen zur französischen
Saarforschung, die er seiner Dissertation entnommen hatte. 40'1 Aufmerksam rechnete
er mit den unhaltbaren französischen Behauptungen zur Saar ab. Namentlich
beanstandete er an Babeion, Tardieu und dem Saarlouis-Band der Société des amis
des pays de la Sarre Textentstellungen, Fälschungen und deren irrige Auffassungen
von der nationalen Haltung der Saar- und Rheinländer.
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407 Die Annexionsliteratur
der französischen Wissenschaft gebe ein getreues Abbild der Ergebnisse von
Versailles wieder. Dabei handle es sich nicht um „Sonderanschauungen und

persönliche[...] Ansichten sondern um den Ausdruck eines kollektivistischen
Eroberungswillens“ , der „vom VolksCharakter“ der Franzosen herrühre. 408

Wirtschaftsgeographie
Zur Vorbereitung des Saar-Atlasses arbeitete Overbeck das Kartenmaterial seiner
saarländischen Wirtschaftsgeographie und einen Artikel über „Die Saarwirtschaft
um 1800“ aus. 409 Darin beschrieb er eine sich zwischen 1750 und 1850 langsam,
aber gleichmäßig entwickelnde Saarindustrie. Entwicklungsschübe, etwa durch
die Einflüsse der Französischen Revolution oder des napoleonischen Empire,
konnte Overbeck nicht feststellen. Die Saarindustrie sei, ob in der Versorgung mit
Rohstoffen, Arbeitskräften und Kapital oder im Absatz ihrer Produkte entlang der
Wasserstraße Saar-Mosei-Rhein, von kurzzeitigen, wenig nachhaltigen Ausnah¬
men abgesehen, wesentlich stärker nach dem deutschen Osten und niederländi¬
schen Norden orientiert gewesen als nach dem französischen Westen.

Overbeck leitete zum eigentlichen Anliegen seines Artikels über, der Widerlegung
französischer Behauptungen aus dem Umfeld des Comité d’études, von Martonne,
Sainte-Claire Deville, Jacques Gayot, Herly und Capot-Rey, dass Frankreich die
Saar industriell entdeckt und ihr in der französischen Annexion den entscheidenden
Anschub gegeben habe. 410 Er wollte sein Publikum davon überzeugen, dass die
wirtschaftliche Verbindung der Saar mit Frankreich um 1800 „nur ein Zwischenspiel“
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